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Pressemitteilung von Gelegenheitsjobs.de   


Nebenjobs für Studenten gegen die Last der Studiengebühren?
Ein Bundesland nach dem anderen hat in den letzten Jahren die gerade erst eingeführten Studiengebühren wieder abgeschafft. Der Streit über den Sinn der Beiträge ist aber noch nicht beendet, in einigen Bundesländern gibt es die Last für die Studenten auch weiterhin. 
Die Studiengebühren machen es Studenten heute nahezu unmöglich auf eigenen Beinen stehen zu können - also ohne Hilfe durch die Eltern. Den Lebensunterhalt zu finanzieren und dabei erfolgreich das Studium zu meistern verlangt nach Flexibilität und Ausdauer. Zwar unterstützen Studien- und Bildungskredite sowie Stipendien und Beitragsdarlehen die Studierenden, aber die Kosten von durchschnittlich ca. 770€ sind dennoch hoch. 
Was ist aber mit Feiern, Freizeit und Freunden? Das Studentenleben besteht ja nicht nur aus Lernen. Angebote im Bereich Nebenjobs oder Studentenjobs gibt es genügend.
Aushilfsjobs und Gelegenheitsjobs bieten Studierenden nicht nur die Möglichkeit, Erfahrungen fürs Berufsleben zu sammeln, sondern vor allem auch die Aussicht die Haushaltskasse aufzustocken. Im Bereich der Nebenbeschäftigungen gibt es verschiedene Modelle. Die Einen ermöglichen die Vereinigung von der Umsetzung des Erlernten in die Praxis, Andere gehen auf die Bedürfnisse von Studenten hinsichtlich der Flexibilität in den Arbeitszeiten ein. 
Zu den 10 häufigsten Nebenjobs von Studenten zählen zu 15% Bürojobs, zu 13,30% Kellnerjobs, zu 6,40% Kassierer, 5,40% sind als Aushilfe in der Produktion oder im Lager tätig, 5% arbeiten im Verkauf, 4,50% als Hilfskraft, 4,30% als Nachhilfelehrer und 3,90% sind in der Buchhaltung oder im Einkauf tätig. 3,60% sind als Controller beschäftigt, 3,50% als Programmierer und 35,10% der Studenten gehen sonstigen Nebenjobs nach. 
Klar ersichtlich wir aus der von Statista 2012 gebotenen Statistik, dass die Flexibilität in den Arbeitszeiten für Studenten von enormer Bedeutung ist. Auf www.gelegenheitsjobs.de finden Studenten sowohl Bürojobs als auch Jobs aus den Branchen Event, Gastronomie und Promotion. 
Studentenjobs in der Gastronomie bieten nicht nur flexible Arbeitszeiten die sich dem Stundenplan anpassen lassen, sondern verbessern die Haushaltskasse zudem durch Trinkgelder. Und eine Mahlzeit ist manchmal auch dabei. Auch Jobs im Home-Office bieten Arbeitgeber auf dem Jobportal www.gelegenheitsjobs.de an. Dabei können Studenten frei entscheiden, ob Sie in den Semesterferien einen Ferienjob mit Urlaubs-Spaß verbinden. In Heimarbeit betreiben Studenten als Nebenbeschäftigung häufig Recherchen oder erfassen Daten. Auch Mystery-Shopping gewinnt immer mehr an Popularität. Wenn kein Geld zum Ausgeben zur Verfügung steht, man aber leidenschaftlich einkaufen geht, dann scheint das die richtige Branche zu sein. Auch hier bietet Gelegenheitsjobs.de einige Nebenjobs für Studenten und Schüler oder Minijobber an. 
Um voll flexibel zu sein und dennoch ausreichend zur Studienfinanzierung beizutragen, können auch mehrere Nebenjobs mit verschiedenen Arbeitszeiten angenommen werden. Hierbei sind allerdings die Verdienstgrenzen für BAföG-Empfänger zu beachten.  Diese betragen für einen Bewilligungszeitraum von zwölf Monaten derzeit 4800 Euro. Somit ergibt sich pro Monat ein Limit von 400 Euro Brutto-Verdienst, das beim Jobben nicht überschritten werden darf.  
Um den geeigneten Studentenjob, Ferienjob oder Wochenendjob zu finden, bedarf es lediglich einer Analyse der individuellen Bedürfnisse hinsichtlich Verdienst, Flexibilität und Arbeitszeit. Viele Universitäten bieten Studierenden auf Ihren Homepages Links zu Jobanbietern an und auch auf www.gelegenheitsjobs.de finden sich Nebenjobs, Teilzeitjobs, Studentenjobs, Wochenendjobs, Ferienjobs und mehr aus den unterschiedlichsten Branchen.

